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Dieses Projekt wird aus Mitteln des Asyl-, Migrations- und Integrations-
fonds kofinanziert. 

„Rolle vorwärts – Geschlechterbilder im interkulturellen Kontext“ ist ein Ko-
operationsprojekt der Diakonischen Werke Hamburg und Schleswig-Holstein.
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Unsere Angebote:

Begleitung und Unterstützung in der Organisationsent-
wicklung zu interkulturellen Aspekten von Gender und 
Geschlecht.

Vernetzung von Akteur*innen in der interkulturellen 
Genderarbeit.

Bildungsangebote, wie Workshops, Fortbildungen und 
Fachtage rund um den Themenbereich Herkunft und 
Geschlecht.

Rolle vorwärts 
Geschlechterbilder im interkulturellen 
Kontext

Das Projekt unterstützt kostenlos Angebote und Ein-
richtungen bei der Interkulturellen Öffnung. Hierbei wird 
ein besonderes Augenmerk auf die Auseinanderset-
zung um Herkunft und Gender im interkulturellen Kon-
text gelegt. Wir wollen Mitarbeiter*innen sensibilisieren 
und damit eine diskriminierungsfreiere Arbeit fördern.

Gender und Geschlecht

Als Gender oder soziales Geschlecht werden 
Geschlechtsaspekte zusammengefasst, die eine 
Person in Gesellschaft und Kultur beschreiben, in 
Abgrenzung zu ihrem rein biologischen Geschlecht.

Unsere Ziele:

	 Vorurteile über Geschlechterbilder im interkulturellen 
Kontext abbauen

	 Zum Reflektieren und Wahrnehmen eigener Ge-
schlechterbilder im interkulturellen Kontext anregen

	 Befähigen, im interkulturellen Kontext gendersensibel 
zu beraten

	 Anerkennung der Vielfalt von Gender- und Geschlechts- 
identitäten
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